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erfasse auc rleıt e]CIM cho gernseer Dıichter
et 11 der 180281 Re OFrı ist Abht EKrbo 11 VOIr Prüfe-
l uu sehen, A16: V ahb gıg eEuUuUeTE  > Zeıt behauptet wurde.

Ich stehe nıcht a das großhe zweıbändıige Werk als das wichtigste ordens-

ar
geschichtliche Werk der etzten Jahrzehnte bezeıchnen, eıt wichtiger nals

ordensgeschichtliche Zusammenfassungen, die doch al der Oberfläche
bleiıben. Doppelt ertfreulıch das Werk durch e1nNe W ı S E1ı h
Kl dıe sıch der gewıissenhaften manchmal vielleicht z breıt zZi2

nennenden Ausführung der Quellen kundgibt. Fs stellt, e1INEeN erquıckenden Gegen-
satz dar zu manchem blendenden. Werk hochmuittelalterlicher (zeschichte neuestier

E Zeıl, el dem Inan vergeblich nach den Quellen der Spr1ılzıg vorgebrachten
Weiısheıt iragt. Dals S1C. nıcht mıt der kulturellen Auswırkung der (Jorzer
Reform befassen konnte, ist. der Stellung des Themas W16 der Menge d.CS
Stofifes begründet, Ich hoffe ur e1INEN bestimmten Sektor, den des heutigen

polhıtischen Bayerns, 11 Band IME1INETr Kırchengeschichte Bayerns, gelan
haben.

München. Bauerreiß.

Sahler Marcel, Les Grands Ordres Monastiques des 1949,
Lom. Les Abbayes France, A 9; Auch, Imprimerıe Gocharaux, 1949,
OT O124

H Josef, Die Benediktinerklöster ı Bayern (Bayerısche Heimat-
forschung, eft 1V), München 195ö1, Verlag Bayerische Heimatforschung,
8, 192 S E} DM 30.

Benedıktınısches Mönchtum ı1 Oesterreich FEıne Festschrıitt
der österreichischen Benedıiktinerklöster aus Anlaß des ı 400Jährıgne Todes-
‚tages des hl Benedikt, hgge Hıldebert Tausch Wıen 1949 352

1, Der vorliegende Band 381 dem großen Format und dem hochklingenden
Titel enttäuscht nıcht IU durch dıe Aufmachung, sondern auch den Inhalt.

Es handelt S1C. nNnu. UL}eınen kurzen Abrılsi der Klostergeschichte der einzelnen
.4 französischen Klöster. Auf Bıbliographie und Quellenangabe beı den Abrissen

wirdvöllig verzichtet. Ohne jeden wissenschaftlichen Wert!
BA  BA

Das Heft, das sıch u ß lich bescheıden gıbt, geh r} ZU demBesten
1 eizten ahrzehnten an errıftor ler Klostergeschichte geschrie worden

ıst. Es teh 1 schroffen Gegens:al dem ben erwähnten französıschenWerk
Nach © ku CSCH C be ten Abriß der Gesch der Klöster
der Bened NneTrT dıe nnenk]1 ter werden e13eNenN p ndchen be-
andelt) folg eiıne exakt gearbeitete Bib.liographie‚ abe: dar-

üb 10a auch Lag r‚ un Le Art der einschlägigen Ar hı alıen,
ann die das Kloster etreffende torıschenHandschr Le und hlıeli-

lı Zu Isennoch C171 hnıs der Ansıchten und Pläne Vgl
oben Niederal-Besprechung des sogenannten Prager Sak mentars,

ch die schöne Untersuchung von Wühr über Abht Rıcher den ‚„‚Studıa
E eg r1an3 Das ekr Nıederaltaich liegt 1n Jena, D  u Scheyern,

aäamrıch J P Eın Küinstlerdreiblatt des 1888 Jahrh Kloster Scheyern,
Rhbur 1904 und Hanser D Das Sche Kreuz. Zu ott am Inn

Bauerr i ß 1 Die ıta Marini und Anianı und Bischof Arbeovon
DerFreising (Di 5 51; 1997)Zu gernse Studıen Zu Mete lus
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der römıschen (Eb 941/42] Zu Ottobeuren
Friedländer Ina, Dıie JIr slatıo Alexandr (Festschrift Brack-
[MNMAaUN, S47—3G0). ht Z unterschätzen sınd für. die Hausgeschichte die

Unser Mandl;, tür 87Hauszeitschriften einzelner Klöster, für E  al
Alt- und Jungmetten, ur T$tlar Unser Schäftlarn, *Ür u

Stephanıa. Man ann ohne Übertreibung 9 dalß 1er das Muster e1ıNer

bıbliographischen Bearbeitung e1Nes ‚‚Monasticon: vorlhegt, as vielleicht
NUr Dersch ‚Hessisches Klosterbuch‘ wI1e6 dıe Bearbeıtung der Klöster der (rzer-

Sacra heranreıcht. Dıe bısherigen Nachschlagewerke Lindners Mo-
nastıcon, Kehr-Brackmanns (zermanıa Pontificıa (Wwas den biıbliographischen eıl
betrifft) aber uch Buchbergers Lexikon für Theologıe und Kırche sınd miıt
Hemmerles Werk weıt überholt. DPIXI kleinen gediegenen Werk ıst die WeO.

es Verbreitung wünschen. Es 515 aber auch den Wunsch aufkommen, em
Verfasser möchte 6! ermöglıcht werden dıe (zermanıa Sacra, nachdem schon
der bayerische Anteıl begonnen worden ist, bald tTorizusetzen. Eıne wichtige
Vorarbeıt schon geschehen, Bauerreıiß

D Eıne späte, aber würdıge Festgabe der österreichischen Benediktiner
ZU. Benediktusjubiläum VO: 1947. gehl dieser Festschrıift nıcht 195091 inter-
essante Mannigfaltigkeit OIl Themen, Fragen der Sar wissenschaftlichen WKor-

schpngserggbnisggn‚ sondern ‚50081 schliıchte Darstellung Geschichte, Gestalt
und. Aufgaben des österreichıschen Benediktinertums. Das praktisch orıentierte
Buch entrollt eindrucksvolles Bild der Gegenwartslage der altehrwürdigen
Stifte und ıst zugleıich Zeugnis 1r das ernste Ringen IN dıe Verwirklichung
des alten monastischen Ideals bei Erfüllung aktueller Aufgaben, zumal moderner
Seelsorgsarbeıt. Diıe österreichischen Klöster versehen (1947) niıcht WEN1ISEI als

Fr Renner.Seelsorgsstellen.
S hı 55 Grundrifß der Phıl 1n Einzeldarstellungen,

Herausgegeben 108 rof Institut Superieur de.Phil d Unıv Löwen.
tsch Ausg., bes Dr Maxımılıan }4€C; Benziger, Einsıiedeln Zür

In Bd IL: Fernand— t e h € [l , Prof Univ Löwen:,:
rkenntnıslehre, Aus dem Franz. übertr. u Anmerk. EeTrW. VOILl

Dr Aloıs Guggenberger, hıih S . DM 20.50
Wır beglückwünschen den Schwelızer Mıtbruder dem überaus zeıtge-
GLI} Unternehmen, derphilosophischen Arbeit Löwen den gebührenden

Kın deutschen Geistesleben erobern. Eın gesunder ‚‚kritischer Realıs-
i 6 wırd de ım vorliegenden Band glänzend begründet und darge-

stellt Benedikt cher rag SIN dıe ıdeal nennenden Namen- und Sach-
gıst Le Leres edert en nhalt förmlich Satz für Satz auf Wegen

Bersten Pr ellt das Lehrbuc 38008001 och ZeENUS Anforde-
ungen an dıe Denkfreudigkeit d 165 Die Ausstattung ıst hervorragen

erudır Jaarboek (odsdıenstwet nschapen 194 ıte.

Pietersabdi) - tee Martınu Nıjho E Grav nh C, h2U
Die Abteı St. Pıeters 1' wagt sıch A das Kıesenunter hmen,

alle Vätersch ıf ZU versamm In,„„Corpus Christianorum
vollkommeneren ‚‚Migne‘‘ also scha fe Eıne ‚„‚Manuductio adlıtteraturam

Irıstı soll vorausgehen, die VO: de Schrıft die gegenwärtig beste
Z  Z

ga nennt,. Im omerende Großzügi eıt zeıch el uch vorliegendes
uch theologische Arbeiten AUS, das 008 gleichbe anntes, das ur der Lautur-
CW S1af diente, abgelöst hat Der and ıst. dem Andenken Msgr. Calle-

rt un! enthält außer posthum gedruckten Aufsät 1negewidm


